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Hallenfreibad in Kilchberg

Im Projektwettbewerb für ein Hallenfreibad

in Kilchberg wurden neun
Entwürfe fristgerecht eingereicht,
von denen das Preisgericht fünf
rangierte. Das geplante Hallenfreibad

soll in Beziehung m it einer
Alterssiedlung stehen, für die ebenfalls
ein Projektwettbewerb eröffnet wurde.

Das Juryurteil im Wettbewerb
Hallenfreibad lautet wie folgt:
1. Preis: Kuhn &Stahel, Architekten,
Zürich, Mitarbeiter S. Kunze, Architekt,

Zürich; 2. Preis: Professor
W. Dunkel, Arch. SIA/BSA, Kilchberg,

Mitarbeiter Ernst Wirth, dipi.
Arch. ETH; 3. Preis: Heinrich Hatt-
Haller AG, Zürich, Mitarbeiter Gürtler

& Lutz, Architekten SIA, Winterthur;

4. Preis: Robert Winkler, dipi.
Arch. SIA, in Firma Robert & Bernhard

Winkler, Zürich; 5. Preis: Jürg
Flückiger, Arch. HTL, Kilchberg;
Peter Eß & Christoph Suter, Architekten

HTL, Kilchberg; Andreas
Lendorff, dipi. Arch. ETH, Kilchberg,
Mitarbeiter Jürg Lendorff, Architekt,
Gerhard Erdt, Architekt; Oskar Götti,
Arch. SIA, in Firma Professor
H. Kunz & O. Götti, Architekten SIA,
Zürich. Das Preisgericht kann keines
der Projekte zur Ausführung
empfehlen; es rät deshalb dem Gemeinderat,

mittels Projektaufträgen zu
einem ausführungsreifen Projekt zu
gelangen.

Alterssiedlung in Kilchberg ZH

Im Projektwettbewerb für eine
betreute Alterssiedlung in Kilchberg
wurden vierzehn Projektefristgerecht
eingereicht, von denen sechs in die
engste Wahl gelangten und nach
Urteil des Preisgerichts wie folgt
rangiert wurden:
1. Preis: Kuhn & Stahel, Architekten,
Zürich, Mitarbeiter S. Kunze, Architekt;

2. Preis: Anton Schneiter,
Architekt, Kilchberg; 3. Preis: Peter Eß

& Christoph Suter, Architekten HTL,
Kilchberg; 4. Preis: Stefan Scarpat,
Kilchberg; 5. Preis: Reto Jegher,
Architekt, Kilchberg, in Büro Kuhn
& Jegher, Brugg und Zürich; 6.Preis:
Walter Bachmann, dipi. Arch. ETH/
SIA, Zürich. Ankäufe: Professor
Dr. William Dunkel, Arch. SIA/BSA,
Kilchberg, Mitarbeiter Heini
Bachmann, dipi. Arch. ETH; Albert
Maurer, dipi. Arch. ETH/SIA, in
Firma Schwarzenbach & Maurer,
Architekten, Zürich, Mitarbeiter K.

1

Altersheim in Richterswil. I.Preis:
Roland Groß, Zürich.
2

Hallenbad in Kilchberg. 1. Preis: Kuhn &

Stahel, Zürich, Mitarbeiter S. Kunze,
Zürich.

3

Alterssiedlung in Kilchberg. I.Preis:
Kuhn & Stahel, Zürich, Mitarbeiter S.

Kunze, Zürich.
4

Hallenschwimmbad mit Sportanlagen in

Herrliberg ZH. 1. Preis: Bolliger, Hönger
und Dubach, Zürich.
5

Pfarrzentrum Zurzach. I.Preis: Robert
Frei, Teilhaber Alban Zimmermann,
Mitarbeiter Robert Ziltener, Turgi.
1 Bestehender Gemeindesaal

Neues Pfarreizentrum
Bezirksschule
Gemeindeschule
Obere Kirche
Verena-Münster
Friedhof
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Schulhaus Ennethorw LU.
Fritz Hodel, Kastanienbaum,
Eugen Schmid.

1. Preis:
Mitarbeiter

Kühn, dipi. Arch. ETH, S. Rickenbach,

cand. Arch. ETH. Das
Preisgericht empfiehlt dem Stiftungsrat
Altersheim Kilchberg, den Verfasser
des erstrangierten Projektes mit der
Weiterbearbeitung zu betrauen.
Dieses Projekt mit drei gutproportionierten,

gestaffelten Bautrakten
in wohlausgewogener Architektur
weist bei einem Kubikinhalt von
13500 m2 41 Einzimmer- und 14

Zweizimmerwohnungen auf.

Hallenschwimmbad mit
Sportanlagen in Herrliberg ZH

Projekt- und Ideenwettbewerb; acht
festentschädigte Entwürfe. Architekten

im Preisgericht: H.R.Burgheer,
E. Gisel, W. Hertig, H. von Meyen-
burg. Ergebnis:
1. Preis (Empfehlung zur
Weiterbearbeitung): Bolliger, Hönger,
Dubach, Zürich; 2. Preis: Louis Plüß
Zürich, Mitarbeiter Fritz Meier;
3. Preis: Roland Groß, Zürich,
Mitarbeiter Jörg Ebbecke, Max
Baumann; 4. Preis: H. Müller und P.

Nietlispach, Zürich; 5. Preis: Bruno
Gerosa, Zürich, Mitarbeiter A.
Howard.

Pfarreizentrum Zurzach

In diesem beschränkten Wettbewerb
unter 4 eingeladenen Architekten
traf das Preisgericht folgenden
Entscheid :

1. Preis (mit Empfehlung zur
Weiterbearbeitung ohne Preiszuteilung):
Robert Frei, Architekt SWB,
Teilhaber Alban Zimmermann, Mitarbeiter

Robert Ziltener, Turgi; 2. Preis:
Ettore Carutti, Architekt, Rothenburg

LU; 3. Preis: Theophil Rimli,
Architekt, Aarau; 4. Rang: Anton
Glanzmann, Architekt, Luzern.
Außerdem erhält jeder Teilnehmer eine
feste Entschädigung. Das
Preisgericht empfiehlt, den Verfasser des
erstprämiierten Projektes mit der
Weiterbearbeitung der Bauaufgabe
zu betrauen.

Schulhaus Ennethorw LU

Das Preisgericht hat folgende
Rangierung der 15 eingereichten
Projekte vorgenommen:
1. Preis: Fritz Hodel, Arch. FSAI,
Kastanienbaum, Mitarbeiter Eugen
Schmid, dipi. Arch. ETH; 2. Preis:
Ferdinand Maeder, dipi. Arch. SIA,
Luzern, Mitarbeiter Bruno Scheuner,
dipi. Arch.; 3. Preis: Josef Stud-
halter, Architekt, Horw; 4. Preis:
Klaus von Tornei, Architekt,
Kastanienbaum; 5. Preis: Joachim Strauß,
dipi. Arch., Meggen; 1. Ankauf:
Umberto Erculiani, Architekt,
Kastanienbaum, Mitarbeiter Willi
Baumgartner, Arch. HTL; 2. Ankauf:
Beat Gähwiler, Arch. HTL, Horw.

Liste der Photographen

F. Piffaretti, Bellinzona
Werner Erne, Aarau
Margareth Siebold, Avusy/Athenaz
Christian Baur, Basel
P. Oroß, Tel Aviv
Gunvor Betting, Kopenhagen
K. Helmer-Petersen, Kopenhagen
Ezra Stoller, New York
Teigens Photoatelier, Oslo
Julius Shulman, Los Angeles
Henk Snoek, London
Robert Winkler, Stuttgart
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